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Antrag an den Stadtrat Königsbrunn 
 
Förderung von Lastenfahrrädern 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Stadtrat stellt folgenden Antrag: 
 
 
Die Stadt Königsbrunn unterstützt Königsbrunner Bürgerinnen und Bürger bei der Anschaf-
fung von Lastenrädern mit einem finanziellen Zuschuss. 

Die Stadt fördert die Anschaffung von Lastenfahrrädern mit einem Budget von 25.000 EUR. 

Die entsprechenden Mittel sind in den HH2020 einzustellen. 

Antragsberechtigt sind Privatpersonen, kleine Unternehmen, Vereine und Zusammen-
schlüsse von Privatpersonen, Wohnungseigentümergemeinschaften. 

Die Förderung beträgt: 

für Lastenräder 25% der Nettokosten. Maximal 750,- 

für Lastenpedelecs 25% der Nettokosten. Maximal 1000,- 

Förderrichtlinie in Anlehnung des Förderprogramms der Stadt Augsburg 

 

Begründung: 
Die Verkehrsbelastung ist in Königsbrunn, insbesondere unserem Zentrum, mit täglich 

14.000 Autos ist sehr hoch und muss dringend reduziert werden. Die kürzlich vorgestellte 

Verkehrsuntersuchung prognostiziert ein weiteres Anwachsen des Autoverkehrs in unserer 

Stadt. Deshalb müssen alle Anstrengungen unternommen werden, um den Autoverkehr zu 

reduzieren. Neben der kommenden Straßenbahnanbindung, einem attraktiven Buskonzept, 

kann der Radverkehr einen großen Beitrag zur Umverteilung leisten. Der Förderung des 

Radverkehrs kommt eine große Bedeutung zu. Die Nutzung von Lastenrädern ist sinnvoll 
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und ein wichtiger Schritt, zu weniger Autoverkehr. Mit einer Förderung kann die Stadt den 

nötigen Impuls dazu geben, wie die Erfahrung in anderen Städten zeigt. 

 
 
Dieses Programm soll in Königsbrunn folgende Aufgaben erfüllen: 

1. Senkung der lokalen CO2-Emissionen im Sinne des Klimaschutzes durch eine Min-

derung des Verbrauchs von fossilen Energieträgern  

2. Verringerung der Emissionen von Schadgasen (v.a. NOx) und Feinstäuben im Stadt-

gebiet  

3. Lärmminderung zum Wohle der Königsbrunner Bürgerinnen und Bürger  

4. Steigerung des Radverkehrsanteils im Verkehrsaufkommen 

5. Verlagerung des Lieferverkehrs auf der „letzten Meile“ auf Lastenräder 

 

Anlage: Förderrichtline der Stadt Augsburg 
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